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Beilage
zu Nro. 68 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dreisam - Kreis . 1825.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliauidation .
(3) Ancon Hettich von Schönwald

wün ' chi mir seinen Gläubigern einen Nach ,
laß und Borgvergleich zu erzielen .

ES werten deswegen alle diejenigen , wcl -
che an gedachten Hetttch eine Forderung zu
wachen haben , bei Vermeidung der gefttz.
lrchen Nachiheile aufgerufen , selbe am

Freitag den 2. September d . I .
Normlktagö t» hiesiger Amtökanzlei anzu .
melden und zu erweisen

Triberg , den ri . August 4825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

BleibimhauS .
Ganterkenntniß und Schulden ,

li q u i dar io n .
( 3 ) Gegen Lorenz Franz von Wie .

den wird hicmit Gant erkannt , und Tag .
fahrt zur Liquidation seiner Passivschulden auf

Montag den 5 . Septcmb . d . I .
angeordnet .

Die Gläubiger des Lorenz Franz werten
in Folge dessen aufgeforderl , bei dieser Tag .
fahrt Vormittags 9 Uhr ihre Forderunaen
in diesseitiger Amtökanzlei um so gewisser
nach gesetzlicher Vorschrift zu ltquidiren . als
sie sonst damit von der gegenwärtigen Masse
ausgeschlossen werden würden .

Schönau , am 9 . August 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I . A . d . D .
Lederte .

Aufforderung .
(3) Anton Schmitt von Oberschef .

lenz , welcher vom Großherzoglichen 3ten
Linien » Infanterie Regiment am 3 . d. M .
abermals dcscrltrl ist , hat sich binnen 4 Wo .
chcn dahier oder berm Großherzoglichen Re .
gimentS - Kommanto in Mannheim zu stellen,
ansonsten nach der Landeskonstlilitton gegen
ihn verfahren wird .

Zugleich werden die Behörden ersucht auf
den unten signalisirren Schmitt zu fahnden
und ihn im Berretungüsalle einzuliefern .

Signalement -
Schmitt ist 20 1/2 Jahr alt , 5 ' 2" V “

groß , von schwachem Körperbau , hat frische
Gesichtsfarbe , graue Augen , braune Häare ,
dicke Nase , und ist seiner Profesion ein
Schneider .

Mosbach , den 9 . August 1825
Großherzogliches Bezirksamt .

Schaaff .
Vorladung .

( 3) Der bei dem Großherzoglich ehevorig
I l . Ltnieninfantrrie . Regiment m . Com.
paguie als gemeiner Soldat gestandene Mat .
lhias Hößle von hier , wird seitdem
Jahr 1813 vermißt , ohne daß irgend ein-
glaubhafte Kunde von ihm eingegangen ist .

Derselbe oder seine etwaige LeibcSerben
werden daher aufgeforderl ,

binnen Jahresfrist
von sich Nachricht zu geben , widrigcns Ver¬
schollenheitserklärung gegen Matthias Hößle
ausgesprochen , und sein Vermögen den näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz gr .
gen Caurion übergeben werden würde .

Brersach , am 6 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
Berschollenheitü . Erklärung .
( 3) Nachdem sich Karl Merkltn von
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Hause » an der Möhle , der öffentliche »
Borladung vom 3. Juli 1824 ungeachtet,
weder gestellt , noch Kunde von sich gegeben
har , so wird derselbe hiemir für verschollen
erklärt , und dessen Vermögen seinen nach ,
sten Verwandten und praesuantivcn Erben in
fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
übergeben.

Breisach , am L. August 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

Schnetzler .
t Verschollenheitserklärung .

(3) Nachdem die Vorladung des Kaspar
Dietrich von Engen oder dessen LeibeS .
Erben vom 3. April v. I . (Anzcigebl- Nr.
33. 45. und 46. ) wirkungslos gewesen , so
wird Kaspar Dietrich andurch für verschol .
len erklärt , und seine Anverwandten in den
fürsorglichen Besitz seines Vermögens gegen
Kautionöleistung gesetzt .
, Engen , den 10. August 1825.

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.
Eckart .

Verschollenheitserklärung .
* <3) Martin Je » ne von Theningen ,
welcher auf die öffentliche Vorladung vom
4 . März v I . keine Nachricht von sich ge.
geben hat , wird nunmehr für verschollen er.
klärt , und sein Bermöaen seinen nächsten ,
sich darum gemeldet habendenVerwandten in
fürsorglichen Besitz , gegen Slcherhcitslei.
st» ig . übergeben .
, Emmendtngen , den 11 . August 1825.

GroßberzoglicheS Oberamt .
Grosser .

Amortisirte Obligation .
(3) Die verloren gegangene Ovltgations.

Urkunde des Franz Joseph Dreesche , Bür.
gers und Händlers von Menzenschwand , vom
18 Juni 1813 vcr 6oofl. , welche von die.
scm für seinen Einsteber , den Soldaten Jo .
Hann Mayer von Brislingen ausgestellt wurde,
Wird hirmit als amorttsirt erklärt

St . Blasien , den 9 August 1825.
Großherzogliches Bezirksamt.

Ernst .
. Bekanntmachung .

(3) Die durch hohe Ministerial Entfchlie.
jung vom 5. April d . I . Nr. 34t2 . der hie.
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sigen Stadt zur Emporbringung der Schwel »,
zucht bewilligten Schweinmärkte werden «An .
mehr an folgenden Tagen dahier abgehalte«
werden, was andurch zur allgemeinen Kennt,
niß gebracht wird , und zwar :

1 . Am Montag vor MakhiaStag mit dem
gewöhnlichen Jahrmarkt .

2 . Am dritten Donnerstag im März mit
dem gewöhnlichen - Brehmarkc.

3 . Am dritten Donnerstag im Mat mit dem
gewöhnlichen Bichmarkt.

,4 . Am Montag vor Maria Geburt mit
dem Jahrmarkt .

5. Am dritten Donnerstag im Oktober mit
dem Vjeymarkt. ,

6 . Am Nikolattag , oder wenn dieser auf
keinen Montag fällt , am Montag vor.
her mit dem gewöhnlichen Jahrmarkt .

Kcnzingen, den 2 . August 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Wolsinger .
Marktverlegung .

(3) Der Eichstätter Spärjahrmarkt wird
wegen Collision mit einem jüdischenFeiertag
den 6 . Seplember abgehalten werden, welches
hiemtt zur allgemeinenKennrniß gebracht wird.

Emmendtngen, den 13 August 1825.
Großherzogl Oberamt .

Stösser
Erledigte Aktuars . Stelle .

(3 ) Bei diesseitigem Amte ist die Stelle
eines Aktuars mit einem Gehalte von 300fl .
vakaai geworden .

Die Herrn Rechtspraktikanten und Skri .
denken , welche zur Annahme dieser Stelle
Lust tragen , werden cingcladcn , sich dies,
falls an den Unterzeichneten ersten Beamten
unter Vorlage ihrer Zeugnisse zu wenden .

Müllheim , den 12 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

W u n d t.
Preklu stv < Bescheid .

(3) Das hlesige Pfandgerichk wird htemit
der Haftbarkeit für diejenigen UnterpkandS.
rechte auf Liegenschaften in biesi - er Gemar .
kling , welcher bet der umerm 3 . und 4 .
Jänner d I ovrgenommenett UnterpkandS.
büchererncuerung nicht anaemeldet und rich.
tig gestellt worden sind , für entbunden er.
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klärt . Dieses wird den Betheiligten hiemit
^ verkündet.

Schopfheim , am 6. August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Leußler .
St raferkenntn iß . ,

( 3) Der Deserteur Fidel Müller von
Ballenbcrg , welcher sich auf die öffenr .
liche Vorladung vom 8 . v. M . nicht gestellt
har , wird hiemit in die gesetzliche Strafe
von 1200 ft verfällt , und die wettere Strafe
gegen denselben auf Betreten Vorbehalten .

St . Blasien , den 29 Juli 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Ernst .
DtebstahlSan zeige .

( Z ) Am Freitag den 5. August d . I .
wurde dem Egide Borho von Biberach , im
Dienste bei Joseph Schilli , Kauer in Frösch,
bach , durch Einbruch 7 ft . Geld in 4o und
6 kr . Stücken bestehend , nebst einem rothen
Schnupfluche mit weißem Ende , aus seinem
Trog diebiÄer Weise entwendet.

Wir ersuchen daher sämmiliche Großher -
zogliche Polizeibehörden auf den etwaigen
Thäter , der eben nicht bezeichnet werden
kann , gefälligst zu fahnden und ihn rm Be-
trelungSfalle anher transporlrren zu lassen.

Gengenbach ' den 9 August 1825.
Großherzogliches Bezirksamt.

Benitz .
Diebstahls . Anzeige .

(3) Dem Bauern Joseph Hummel von
Langenbach , wurde nach seiner mündlichen
Deposition in der Nacht vom 2l . auf den
22 Juli d . I mittelst Einbruchs aus der
Küche ein großer kupferner Waschkessel, der
in ' der Mim des BooenS , und oben am
Rande , wo derselbe mit einem eisernen Ringe
umgeben »st , gestickt ist , im Werth von 14 ft .
entwendet.

Was hiemit r«r Fahndung auf den Die .
ben und die geftoblne Sache öffentlich be .
kaunt gemacht wird

Neustadt , den 9 . August 1825
Großherzogl. Bad . F . F . Bezirksamt.

O b k i r ch e r.
DiebstahlSanzetge .

( Z) Vom 10. auf den 11 . d. M . in der
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Nacht sind in Oberlenzkirch von zwei Fracht
wägen beiläufig 50 Pfund Kaffee , und 4
Bälchen breite und schmale Sammetbande
entwendet worden, von lcytern kann zur Zeit
kein näherer Beschrieb gegeben werden.

Wir bringen diesen Diebstahl zur Lffentli .
chen Kenntniß , und erbitten uns im Ent .
deckungsfalle der Waare oder des Besitzers
gefällige Nachrichtömittheilung.

Neustadt , den 11 . August 1825.
Großherzogl. Bad . F . F . Bezirksamt .

O b k t r ch e r .
Diebstahls . Anzeige .

( 3) In der Nacht vom 5 . auf den 6. Au¬
gust d . I . wurde dem Johann Jakob Wei¬
ßer zu Langenschtliach mittelst gewaltsammeu
Einbruchs folgende Efekten entwendet :

1 . Ungefähr 130 Pfund Speck, das Pfund
12 kr. - 26 fl.

2 . Eingeschlacht, d - i . Schinken , Kin-
bakeo re . circa 40 Pfund , ä 10 kr.

6 fl . 40 kr.
3. 4 1/2 Elle Wollentuch 6 fl . 30 kr.
4 30 Ellen Flächsentuch, weißgebleicht

a 24 kr. 12 fl,
5. 30 Ellen Reistentuch i 22 kr. 11 fl.
6 . 60 — Zwilch h. 20 kr . 20 fl.
7 . 8neueHemder ä 1 fl . 12 kr. 9 fl . 36 fr ;
8. 6 Paar neue Strümpfe a 1 fl 12 kr.

7 fl . 12 kr.
9 . Baar Geld circa 6 fl.

10. Wüfel «.Wollen , und Neistengarn durch,
einander gewoben) 25 Ellen ä 30 kr.

12 fl . 30 kr.
11 . 18 Ellen Kölsch ä 30 kr . 9 fl.
12. Ein silberner Gürtel 2 fl . 24 kr»

Sämmtliche Behörden werden ersucht , im
Entdeckungsfalle des ThäterS oder der rat -
wendeten Efekten Anzeige an hiesiges Amt
zu mache» .

Hornberg , den 8 . August 1825.
Großherzogl. Bezirksamt»

Fahndung .
( 23 Der wegen Verwundung des unter der

Kroßberzoglichen Garde 6 » Corps dienende»
Johannes Brand von Thiengrn da¬
hier in Untersuchung stehende , hierunten
signaltsirtk Conrad Welschinger von Woü-
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madinge « , Bezirksamts Constanz , hat sich
heimlich von hier entfernt -

Da dessen dermaliger Aufenthaltsort uns
unbekannt ist , so werden sämmrliche obrig .
keitliche Behörden ersucht , auf den cntwi .
chcnen Conrad Welfchinger zu fahnden , und
denselben im Betretungöfalle anher abzu .
liefern .

Karlsruhe , am 13. Auaust 1825 .
Großherzogl : Stadtamt .

Signalement .
Conrad Welschinger gebürtig von Woll .

madingen , ist 25 Jahre alt , 5 ' 3" i " '
groß von starkem Körperbau , gesunder Ge¬
sichtsfarbe , grauen Augen , blonden Haaren
und diken Nase .

Derselbe trug bei seiner Entweichung einen
blautuchenen Ueberrock , dergleichen lange
Beinkleider über die Stiefel , ein weißcS
Halstuch , eine dunkelfarbige Weste , und
einen runden schwarzen Filzhut .

Landesverweisung .
( 3 ) Cbristina Friderika H e n i t t e l , ei.

gentlich Sänel aus Mitweida in Sach ,
sen , welche wegen Diebstahls in Gemäß ,
heit UrrheilS Großherz , hochpreißliches Hof .
gerichrs zu Mannheim d . d , 27 . Jänner d .
I . eine Strafe von 6 Monaten in hiesigem
Arbeikshause zu erstehen hatte , wird heute
entlassen , und nach weitern Inhalts des er.
wähnten hohen Erkenntnisses der Großherz .
Badischen Lande verwiesen .

Dieß bringt man zu Folge bestehender
Verordnung hiemit zur öffentlichen Kennt ,
niß ' das Signalement beifügend .

Bruchsal , den 7 . August 1825 .
Großherzogl . Zucht . und KorrektionShauS .

Verwaltung .
Schnabel .

Signalement .
Dieselbe ist 34 — 35 Jahre alt , besetzter

Statur , hat schwarze Haare , breite eckigre
Stirne , braune Auaenbraune , graue , tief ,
liegende Augen , große , spitzige Nase , großen
Mund , rundes Kinn , starke Zahnlücken .

War bei der Entlassung bekleidet mit einer

weißen Striffelhaube , einem gelben bäum ,
wollenen Halötuche , einer blaugewürfelten
baumwollenzeugenen Jacke , einem solchen
Rock nebst einem bibernen , baumwollenen
Strümpfen und Bendelschuhen .

Kaufanträge urrd Verpachtungen .

W e i n v e r k a u f.
( 2) In dem UniversitätS Keller dahier

ist ein Quantum 1823er rolher und weißer
Wein , Freiburger und Kirchhofer Gewächs ,
in kleinen Abchcilunqen der Saum zu 12 fl .
30 kr. sodann noch einige Saum I823r Jechltn .
ger Wein zu 6 fl . 30 kr . aus der Hand zu
verkaufen . Freiburg , am 16. August 1825 .

UniversitätS Wirlhschaftg Administration .
A. M . Schinzinger .

Versteigerung .
( 3 ) Am Montag de -n 6 . Herbst ,

m o n a k wird im WirthtShaufe zu Unter ,
alpfen das liegende Vermögen der in Gant
gefallenen Konrad Ebnerschen Eheleute von
da Nachmittags 2 Udr an die Meistbietenden
in fünf zu 5 pCi verzinslichen JahrSter .
Minen zahlbar öffentlich versteigert.

DaS Gut besteht :
1 ) in einer Behausung , sammt Scheuer ,

und einem Krautgärichen ,
2) in zwei Vierling Wiesen ,
3) in drei Jauchert , ein Vierling Acker,

selb , und
4) in acht Jauchert , drei Vierling Holz ,

boden .
Die Liebhaber werden zur Steigerung ein«

geladen , und auswärtige Käufer erinnert ,
sich mit amtlichen VermögenSzeugnisscn zu
versehen .

WaldShur , am it - August 182z .
Großherzogl . AmrSrevisorat .

S p e n n e r .

Druck und Verlag der F . X. Kerkenmayer 'schen UniversitätS . Buchdruckrrei..
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